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Nachruf auf unseren Ehrenpräsidenten

Hans Bärtschi
Wenn jemand, der immer präsent war, dessen Energie einem immer wieder antrieb, 
auf den man sich immer verlassen konnte und der immer für einen da war, wenn so 
jemand urplötzlich weg ist, dann bleibt mehr als nur eine grosse Leere. Es bleibt eine 
grosse Wunde, die nur die Zeit heilen mag, wenn sie denn überhaupt ganz verheilt.

Viel Zeit wird es brauchen, bis unser Verein und wir alle über den Verlust hinweg 
kommen, den uns der Hinschied von Hans Bärtschi bereitet hat.

Hans war in Schützenkreisen weit über unseren Verein und unseren Kanton hinaus 
bekannt und geschätzt. Kein Anlass, kein Besuch an einem Schützenfest, einem 
Absenden oder Wettkampf, an dem er nicht mit jemandem aus seinem riesigen 
Netzwerk gefachsimpelt und sich ausgetauscht hätte.

Über viele Jahrzehnte hat Hans die Geschicke unseres Vereins mitbestimmt, davon 
lange Jahre im Vorstand und als Präsident, vor allem aber ungezählte Jahre als 
tatkräftiger Schaffer, als Motivator, Coach und manchmal Antreiber, der mit seinem 
Engagement Berge versetzen und aus uns allen das Beste herausholen konnte.

Unvergessen bleiben seine mustergültig organisierten Anlässe, die unserem Verein 
weitherum Anerkennung und Bekanntheit verliehen. Stets war er zur Stelle, um 
auszuhelfen, wenn Not am Manne war. Ansteckend war seine Energie, sein Einsatz 
und seine frohe Natur, mit denen er uns immer wieder auf's Neue inspirierte und 
mitriss. Er war Herz und Seele unseres Vereins und bleibt als das unvergessen.

Über viele Jahre hinweg zierte er regelmässig den Spitzenplatz unserer Jahres-
meisterschaft und gab sein Wissen und seine Erfahrung bereitwillig an Schützen-
kameradinnen und -kameraden weiter. Insbesondere die Förderung unseres 
Nachwuchses war ihm immer oberstes Anliegen und seine Erfolge mit unseren 
Jungschützenkursen geben beredt Zeugnis seiner Leistungen ab.

Hans war auf den Schiessplätzen landauf und landab bestens bekannt und es gab 
keine Anlass, an dem er nicht mit einem grossen "Hallo" begrüsst wurde. Von 
erfolgreichen Sportschützen und umtriebigen Vereinsfunktionären bis hin zum 
amtierenden Bundesrat am Eidgenössischen Schützenfest in Aarau - unser Hans 
hatte immer Zeit für einen Schwatz mit ihnen.

Grosse Präsenz verschaffte Hans unserem Verein aber nicht nur durch seine Arbeit 
vor, sondern vor allem durch seinen Einsatz hinter den Kulissen, als nimmermüder 
Organisator, hilfreiche Seele und fleissiger Berichterstatter.

Wir werden seine mit 'hb' signierten Zeitungsberichte genau so vermissen wie 
seinen Rat und seine verlässlichen Höchstresultate. Vor allem aber werden wir ihn 
als einen Kameraden vermissen, der unseren Verein geprägt hat, wie wohl niemand 
vor ihm und dem wir unendlich vieles zu verdanken haben.

Hans, wir danken Dir für alles und wünschen Dir auf ewig 'guet Schuss'!


